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www.gemeinde-lichtenau.de
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erscheint

Jahrgang 20, Nr. 2

am 01.02.2019

 

Anmeldung der Klasse 5 
für das Schuljahr 2019/2020

15. Februar bis 8. März 2019

„Offene Schultür“
Freitag, 15. Februar 2019

14.00 – 17.00 Uhr

benötigte Unterlagen:
• Halbjahresinformation Klasse 4 (Kopie)
• Geburtsurkunde (Original)
• Aufnahmeantrag  (Original)
• Bildungsempfehlung (Original)

Anmeldezeiten im Sekretariat
15.02.2019	 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

18.02. – 01.03.2019 	 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
	 (außer am 19.02.2019)

04.03. – 08.03.2019	 07.00 Uhr bis 14.00 Uhr
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Amtliche Mitteilungen

Öffentliche Bekanntmachung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

am Dienstag, dem 05.02.2019, 19.00 Uhr, findet im Vereinsraum, 
Ortsteil Stein, Bergstraße 47 (Kindergarten), 09306 Königshain- 
Wiederau, die 27. öffentliche Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes „Chemnitztalradweg“ statt.

Dazu lade ich Sie ganz herzlich ein.

Tagesordnung:

1.	Begrüßung, Eröffnung der Sitzung, Feststellen der  
ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2.	Beratung und Beschlussfassung der Tagesordnung
3.	Bestätigung der Niederschrift der 26. Verbandsversammlung
4.	Informationen des Verbandsvorsitzenden
5.	Feststellung des Jahresabschlusses 2015 des Zweckverbandes 

„Chemnitztalradweg“
6. Entwurf des Haushalts 2019 des Zweckverbandes  

„Chemnitztalradweg“, Vorstellung und Beratung
7. Beschluss der 1. Satzung zur Änderung der Verbandssatzung 

vom 10.02.2015 des Zweckverbandes „Chemnitztalradweg“  
(ZV CTRW) in der Fassung vom 23.10.2018

8.	Anfragen, Verschiedenes

Im Anschluss findet ein nichtöffentlicher Teil der Sitzung statt.

Zweckverband „Chemnitztalradweg“
Burgstädter Straße 52, 09236 Claußnitz

Hermsdorf
Verbandsvorsitzender

Einladung

Vermessungsbüro Dipl.-Ing. Dirk Stoklossa
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Öffentliche Ankündigung

Unser Vermessungsbüro beabsichtigt ab 
11. Februar 2019 in der Gemarkung 
Garnsdorf, im Auftrag des Landkreises 
Mittelsachsen, mit Vermessungsarbeiten 
an der Kreisstraße K8250 – Ortsdurchfahrt 
Garnsdorf (Garnsdorfer Hauptstraße 30 – 
142), zu beginnen. Hiermit kündigen wir 
die Vermessung gemäß des Sächsischen 

Vermessungs- und Katastergesetzes 
(SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 in 
der jeweils geltenden Fassung an.

Im Rahmen der Vermessungsarbeiten 
müssen auch angrenzende Flurstücke be-
treten werden, um vorhandene Grenz-
punkte zu suchen. Die Arbeiten können 

auch ohne Ihre Anwesenheit durchgeführt 
werden.

Die Ergebnisse der Vermessung werden 
nach Abschluss der Arbeiten bekannt ge-
geben. Für eventuelle Fragen stehen wir 
Ihnen gern zur Verfügung.

gez. Dipl.-Ing. Dirk Stoklossa

	 Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:	 Dienstag, 12. Februar 2019, 16.00 Uhr, im Rathaus Lichtenau (Erdgeschoss Zimmer 1.08),
		  oder per E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de

	 Herausgeber:	 Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2, Tel.: 03 72 08 / 8 00 10, Fax: 03 72 08 / 8 00 55 	
		  E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de, www.gemeinde-lichtenau.de 	

	 Verantwortlich für den Inhalt:	 amtlicher Teil: Andreas Graf, Bürgermeister; nichtamtlicher Teil: die Redaktion 	

	Verantwortlich für Anzeigen/Design/Druck:	 Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG, Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz 
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Auslegung des Entwurfes der Haushaltssatzung 
des Zweckverbandes „Chemnitztalradweg“ für 

das Jahr 2019
Der Entwurf der Haushaltssatzung des Zweckverbandes „Chem-
nitztalradweg“ für das Jahr  2019 liegt von Dienstag, den 26.02.2019, 
bis einschließlich Mittwoch, den 06.03.2019, in der Kämmerei der 
Gemeindeverwaltung Claußnitz, Burgstädter Straße 52, 09236 
Claußnitz, während der üblichen Dienstzeiten zur Einsichtnahme öf-
fentlich aus:

Montag	 9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwochs	 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 9.00 – 12.00 Uhr

Hinweis:
Einwohner und Abgabenpflichtige haben die Möglichkeit, ab dem 
ersten Tag der Auslegung, Dienstag, der 26.02.2019, bis zum Ablauf 
des siebten Arbeitstages nach dem letzten Tag der Auslegung, Frei-
tag, der 15.03.2019, Einwendungen gegen den Entwurf zu erheben. 
Über fristgemäß erhobene Einwendungen beschließt die Verbands-
versammlung in öffentlicher Sitzung.

Zweckverband „Chemnitztalradweg“
Burgstädter Straße 52, 09236 Claußnitz

Hermsdorf
Verbandsvorsitzender

Leipziger Straße 11, 09306 Rochlitz
Tel.: 03737/770670, Fax : 03737/770672
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Ortsübliche Bekanntmachungen

B 2019 – 1
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die fristgemäß erhobene 
Einwendung gemäß Anlage 1 zurückzuweisen.

B 2019 – 2
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich die Haushaltssatzung 2019 
(gemäß Anlage), den Haushaltsplan für das Jahr 2019 und den Fi-
nanzplan bis zum Jahr 2022 der Gemeinde Lichtenau.

B 2019 – 3
Die Gemeinde Lichtenau beruft einstimmig Herrn Tino Schramm, 
Fachberater SAKD von seiner Funktion als behördlicher Daten-
schutzbeauftragter mit Wirkung zum 31.12.2018 ab.

B 2019 – 4
Die Gemeinde Lichtenau benennt einstimmig Herrn Valentin Brinster 
mit Wirkung zum 01.01.2019 als externen Datenschutzbeauftragten 
für die Dauer des Bestehens des Vertrages über Datenschutzbera-
tung und die Beauftragung eines externen Datenschutzbeauftragten.

B 2019 – 5
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die 1. Satzung zur Änderung 
der Verbandssatzung vom 10.02.2015 der Zweckverbandes „Chem-
nitztalradweg“ (ZV CTRW) in der Fassung vom 23.10.2018. Der Bür-
germeister wird ermächtigt, in der Verbandsversammlung der 1. Än-
derung der Verbandssatzung zuzustimmen.

B 2019 – 6
Der Gemeinderat stimmt einstimmig der Wahl von Herrn Jan Neu-
hauß zum Ortswehrleiter der Ortsfeuerwehr Oberlichtenau zu.

B 2019 – 7
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die in der Anlage aufgeführ-
ten Spenden anzunehmen.
Nach § 40 Abs. 2 SächsGemO können die Beschlüsse und die zuge-
hörigen Anlagen in ihrem vollen Wortlaut in der Gemeindeverwaltung 
zu den Öffnungszeiten eingesehen werden.

Andreas Graf, Bürgermeister

Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom Montag, dem 07.01.2019

Informationen aus der Hauptverwaltung

Aus dem Rathaus

Zu Beginn der öffentlichen Gemeinderatssit-
zung berichtete der Bürgermeister über ak-
tuelle Entwicklungen in der Gemeinde. So 
wurde am 18.12.2018 wurde ein neuer Net-
to-Markt im Ortsteil Auerswalde am Stand-
ort des ehem. Penny eröffnet. Mittlerweile 
wird die zusätzliche Einkaufsmöglichkeit gut 
angenommen. Für den Bauhof wurde ein 
LKW mit Ladearm gebraucht erworben. 
Künftig sollen so Unterhaltungsarbeiten an 
Straßen und Gewässern besser und schnel-
ler erledigt werden können. Vor Weihnach-
ten wurde weiterhin planmäßig die S 204 für 
den Verkehr freigegeben. Im Anschluss 
berichtete Herr Zwinscher von der Z&L 
Gruppe zum Stand des betreuten Woh-
nens im Ortsteil Auerswalde. Seit Ende 
2018 liegt die Baugenehmigung ohne Aufla-
gen vor. Somit kann ab März 2019 der Bau 
von 20 barrierefreien Wohnungen für Ein- 
und Zweipersonenhaushalte und zusätzli-
chem Gemeinschaftsraum mit Küche und 

WC beginnen. Weitere Informationen sollen 
nach Baubeginn auch im Amtsblatt der Ge-
meinde Lichtenau veröffentlicht werden.

Mehrheitlich wurde die Haushaltssatzung 
der Gemeinde Lichtenau für das Jahr 
2019 beschlossen. In der Diskussion wurde 
deutlich, dass mit der Erhöhung der Hebe-
sätze für die Grundsteuer A und B, sowie für 
die Gewerbesteuer auf das durchschnittli-
che Niveau in Sachsen ein überdurch-
schnittliches Angebot erhalten werden kann. 
Ohne Erhöhung der Steuerhebesätze könn-
ten bereits im laufenden Jahr nicht alle not-
wendigen Unterhaltungsmaßnahmen an ge-
meindlicher Infrastruktur finanziert werden. 
Der Gemeindehaushalt wird nun der Rechts-
aufsichtsbehörde angezeigt und im An-
schluss, so der Bürgermeister, sollen weitere 
Informationen folgen.

Weiterhin befasste sich der Gemeinderat mit 
dem Datenschutz. Zum Datenschutzbe-
auftragten wurde Valentin Brinster benannt, 

der über den kommunalen IT-Dienstleister 
KISA bereits mehrere Städte zum Daten-
schutz berät. Die bisherige Zusammenarbeit 
beim Datenschutz mit der Sächsischen An-
stalt für kommunale Datenverarbeitung wird 
nicht fortgesetzt. 

Anschließend befürworteten die Mitglieder 
des Gemeinderates eine Änderung der  
Verbandssatzung des Zweckverbandes 
Chemnitztalradweg. Es erfolgen redaktio-
nelle Änderungen und die Wertgrenzen für 
Entscheidungen des Verbandsvorsitzenden 
werden nach oben angepasst. Alle Gemein-
den am Chemnitztalradweg müssen zuvor 
aber noch gleichlautende Beschlüsse fassen. 

Auch bestätigte der Gemeinderat die Wahl 
zum Ortswehrleiter in der Ortsfeuerwehr 
Oberlichtenau. Jan Neuhaus verbleibt somit 
in diesem Ehrenamt. 

Martin Lohse, 
Leiter Hauptverwaltung

Aus der Gemeinderatssitzung vom 07.01.2019

Die Gemeinde Lichte-
nau möchte allen Inte- 
ressierten Wahlbe-
rechtigten die Mög-
lichkeit bieten, aktiv 
an diesen Wahlen mit-
zuarbeiten. Dazu kön-

nen Sie sich ab sofort bei der Gemeinde 
Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2, 
09244 Lichtenau melden, per E-Mail: post@

gemeinde-lichtenau.de oder Sie füllen das 
Online-Formular aus und senden es ab. Sie 
finden das Formular unter:

https://buergerbeteiligung.sachsen.de/
portal/gemeinde-lichtenau/beteiligung/ 
aktuelle-themen/1011782 

oder nutzen Sie den QR-Code. Eine Anmel-
dung beim Beteiligungsportal ist nicht not-
wendig.

Für Ihr Engagement 
erhalten Wahlhelfer ei-
ne pauschale Ent-
schädigung von 50,00 
Euro. Wir bedanken 
uns bereits im Voraus 
für Ihr Interesse und 
Ihre Mithilfe.

Martin Lohse, Vorsitzender des 
Gemeindewahlauschusses

Meldung als Wahlhelfer für die Wahlen 2019
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Informationen aus der Bau- und Ordnungsverwaltung

Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen im Februar 2019

Ort Zeitraum Verkehrseinschränkungen Grund

Ortsteil Oberlichtenau

Auerswalder Straße 

(S204)

Februar keine witterungsbedingte Baupause

Informieren Sie sich bitte auf 

unserer Homepage 

www.gemeinde-lichtenau.de 

über die aktuellen Daten.

Weg zum Sportplatz bis 30. April 2019  

(mit witterungsbedingter 

Baupause)

Vollsperrung, Anlieger frei Rohrleitungs- und  

Straßenbauarbeiten

Ortsteil Ottendorf

Hauptstraße 

(Brückenbauwerk 

über den Dorfbach 

Höhe Einmündung 

„Pappelweg“) 

ab sofort Einschränkung der Brückenbelastung auf 16 t 

tatsächliches Gewicht

Brückenschäden

Gottfried- 

Schenker-Straße

Februar 

(Anlieger werden direkt 

informiert)

Baustellenabsicherung  (witterungsbedingte 

Baupause) im Bereich Hausnummer 12 bis 15 und 

Hausnummer 17 bis 19

Umbau der Wendekreise und 

Arbeiten an Zufahrten

Andreas Graf, Bürgermeister

Einsätze der Feuerwehren im Monat November 2018

Einsätze der Feuerwehren im Monat Dezember 2018

02.11.2018, 23.21 Uhr – 
Ortsfeuerwehr Ottendorf 

Ottendorf, 
Wohngarten 2,  

Gasgeruch im Keller

28.11.2018, 11.17 Uhr – 
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau 
S 200, Höhe Sonnenlandpark,  

VKU (Verkehrsunfall) mit 2 PKW´s  
und einem Wohnmobil

02.12.2018, 20.00 Uhr –
Ortsfeuerwehr Krumbach 

Krumbach, 
Dorfstraße 13, 

brennende Mülltonne

03.12.2018, 17.15 Uhr – 
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau,  

Bundesautobahn A4 Fahrtrichtung 
Chemnitz, VKU (Verkehrsunfall) von 

einem PKW mit einem LKW

08.12.2018, 01.26 Uhr – 
Ortsfeuerwehr Auerswalde

Chemnitztalstraße  
in Richtung Garnsdorf,  

umgestürzter Baum auf der Straße

21.12.2018, 08.26 Uhr – 
Ortsfeuerwehr Auerswalde 

Auerswalde, 
Auerswalder Hauptstr. 78,  

ca. 3 km lange Ölspur

Röber, Gemeindewehrleiter

Im Anzeigenteil des Lichte-
nauer Amtsblattes ist Wahl-
werbung zugelassen. 

Alle Parteien und Wählervereinigungen 
können die Rahmenbedingungen hier-
für auf www.gemeinde-lichtenau.de, 
Rubrik „Bürger und Rathaus“ unter 
Amtsblatt einsehen. Wahlwerbung wird 
als solche gekennzeichnet, um deutlich 
zu machen, dass diese nicht von der 
Gemeinde Lichtenau herausgegeben 
wird. Wahlwerbung erscheint an keiner 
anderen Stelle des Lichtenauer Amts-
blattes und auch nicht als Beilage im 
Amtsblatt.

Martin Lohse, Vorsitzender  
des Gemeindewahlausschusses

Hinweise für 
Wahlvorschlagsträger – 

Wahlwerbung im 
Lichtenauer Amtsblatt
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Wohnungsangebote

1-Raum-Wohnung zu vermieten

Am Fritzschgut 6

Lage:......................................1. OG rechts

Fläche:................................... ca. 38,32 m2

mit Keller und PKW-Stellplatz

Kaltmiete................................185,00 EUR

Stellplatz (Nr. 5)..........................7,50 EUR
TV-Anschluss..............................7,50 EUR
Betriebs-/Heizkosten................75,00 EUR
Gesamtmiete........................ 275,00 EUR

Kaution...................................555,00 EUR	
(3 Kaltmieten)
Die Wohnung ist ab sofort verfügbar.

Hinweis: Das Angebot gilt vorbehaltlich Zwischenvermietungen. 

Änderungen sind vorbehalten.

Ansprechpartnerin: Stefanie Buchholtz, Tel. 037208/800-40, 

E-Mail: stefanie.buchholtz@gemeinde-lichtenau.de

Die Darstellung auf dem Grundriss kann abweichen.

Informationen anderer Behörden und Verbände

EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH
 Frauensteiner Straße 95, 09599 Freiberg

Die EKM weist die Bürger des Landkrei-
ses Mittelsachsens darauf hin, dass die 
Abfallbehälter mit geschlossenem Deckel 
zu den jeweiligen Entsorgungsterminen 
bereitgestellt werden müssen. Die Deckel 
der Abfallbehälter dürfen aus hygieni-
schen Gründen und zur Vermeidung von 
Standplatzverschmutzungen nicht offen 
stehen. Behälter mit offenen Deckeln 
werden, entsprechend der gültigen Ab-
fallwirtschaftssatzung, nicht entleert.

Tipps zur Abfallentsorgung bei Schnee 
und Eisglätte

Damit die Abfall- und Wertstoffentsorgung 
bei winterlichen Straßenbedingungen 
möglichst reibungslos funktioniert, geben 
die Abfallberater folgende Hinweise:

Behälter und Abfälle  
vor Frost schützen

Angefrorene Reste in den Abfallbehältern 
können vermieden werden, wenn feuch-
te Abfälle in Zeitungspapier eingewickelt 
werden. Den Behälter mit Papier ausklei-
den, hilft ebenso. Besteht die Möglichkeit, 
können Behälter vor dem Leerungstag in 
einer temperierten Garage oder Hausflur 
aufgetaut werden.

Behinderungen durch  
Schnee und Glätte

Trotz Anstrengungen von Winterdienst 

und Müllwerkern können Entsorgungs-

touren witterungsbedingt ausfallen. Ge-

lingt es nicht, diese innerhalb von vier 

Werktagen nachzuholen, kommt das 

Sammelfahrzeug zum nächsten regu-

lären Entsorgungstermin. Behälter aus 

schneeverstopften Nebenstraßen kön-

nen zur Leerung an Hauptstraßen, die 

der Winterdienst bevorzugt räumen kann, 

bereitgestellt werden. Um Verwechslun-

gen auszuschließen, sind die Behälter zu 

kennzeichnen. 

Entsorgungsengpässe  
mit Säcken überbrücken

Zugelassene blaue 80-Liter-Restabfallsä-

cke werden an gut geräumten Ausweich-

stellplätzen entsorgt. Sind alle Straßen 

wieder befahrbar, werden neben den Ab-

fallbehältern zugelassene Restabfallsäcke 

mit Aufdruck „Landkreis Mittelsachsen“ 

mitgenommen. Diese Säcke können für 

4,00 EUR/Stück an den zentralen Stellen 

(siehe Abfallkalender 2019, Seite 12) ge-

kauft werden. Altpapier kann gebündelt, 

in Papiersäcken oder gebrauchten Kar-
tons am Abfuhrtag neben die volle Blaue 
Tonne gestellt werden. Leichtverpackun-
gen können in durchsichtigen Säcken ne-
ben die Gelbe Tonne gestellt werden.

Behälterstandplatz bitte freischippen

Ein Müllwerker bewegt täglich bis zu 
800 Behälter. Ein vom Schnee befreiter 
Standplatz erleichtert diesem die Arbeit 
erheblich. Bitte befreien Sie daher die Be-
hälterstandplätze regelmäßig von Schnee 
und Eis. 

Die EKM, die Entsorger und   
Ihre Müllwerker bedanken sich für Ihr  

Verständnis und Unterstützung! 

Aktuelle Informationen über ausge-
fallene Touren, Termine der Nachräu-
mung und Ausweichstellplätze werden 
auf der Internetseite www.ekm-mittel-
sachsen.de unter der Rubrik „Aktuelles“ 
veröffentlicht. 

Unregelmäßigkeiten vor Ort klären  
die Abfallberater 

Frau Karla Zapel, Tel. 0373 / 2625-42 oder 
Frau Saskia Siegel, Tel. 03731 / 2625-41

gern für Sie.

Achtung Hinweis: Abfallbehälter geschlossen bereitstellen
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Lichtenauer Bildnachrichten

Glückwünsche zum 80. Geburtstag am 1. Januar 2019 
für Karl Stein aus dem Ortsteil Auerswalde

Fo
to

: M
an

fr
ed

 M
eh

ne
r

Glückwünsche zum 80. Geburtstag am 30.12.2018  
für Dieter Donner aus dem Ortsteil Auerswalde
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Im Namen des Vorstandes lade ich alle Jagdge-
nossen der Jagdgenossenschaft Krumbach zur

Versammlung 
am Freitag, dem 01.03.2019 

um 19.00 Uhr

in die Gaststätte Wasserschenke, im Ortsteil 
Krumbach recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1.	Eröffnung und Begrüßung
2.	Gemeinsames Abendbrot
3.	Rechenschaftsbericht 2018/2019
4.	Beschluss über die Vergabe  

der Jagdpacht ab 01.04.2019
5.	Beschluss über die Verwendung  

des Reinertrages
6.	Verschiedenes

Andreas Polster, Jagdvorsteher

Einladung der Jagdgenossenschaft Krumbach

Am 4. Februar 2006 wurde der Weltkrebstag erstmals unter Führung 
der Weltkrebsorganisation (UICC) und der Weltgesundheitsorganisa-
tion (WHO) geplant und ausgerichtet. Weltweit hat dieser Aktionstag 
seither jährlich zum Ziel, die Behandlung, Erforschung und Vorbeu-
gung von Krebserkrankungen ins öffentliche Bewusstsein zu bringen. 

Für viele Erkrankungen sind aus menschlichem Blut gewonnene Prä-
parate oft die einzige Behandlungs- oder Heilungsmöglichkeit. Ins-
besondere bei der Behandlung von Krebserkrankungen nehmen 
Blutspender eine wichtige Rolle ein: Aus dem halben Liter einer Voll- 
blutspende werden drei Präparate hergestellt – das Erythrozytenkon-
zentrat (rote Blutzellen), das Thrombozytenkonzentrat (Blutplättchen) 
und das Blutplasma. Der mit 19 % größte Anteil der aus dem Spen-
derblut gewonnenen Präparate wird dabei für die Behandlung von 
Patienten mit Krebserkrankungen eingesetzt. Jeder Blutspender 
kann durch sein Engagement zum Lebensretter werden und schenkt 
schwer kranken Patienten Hoffnung auf Genesung. 

Alle DRK-Blutspendetermine finden Sie unter www.blutspende.de 
(bitte das entsprechende Bundesland anklicken) oder über das Ser-
vicetelefon 0800 / 1194911 (kostenlos). Bitte zur Blutspende den 
Personalausweis mitbringen!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht 
–	 am Donnerstag, dem 21.02.2019, in der Zeit  

von 15.00 bis 18.30 Uhr im DRK-Kinder- und Jugendtreff,   
Auerswalder Straße 8

gez. Anja Wolter
Referentin für Öffentlichkeitsarbeit

Blutspende in Oberlichtenau

Am 4. Februar ist Weltkrebstag: Blutspender übernehmen wichtige Rolle 
bei der Behandlung von Krebserkrankungen
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Glückwünsche zum 80. Geburtstag 
von Hannelore Dörste aus dem Ortsteil Ottendorf
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Glückwünsche zum 80. Geburtstag 
von Dietmar Strugmann aus dem Ortsteil Ottendorf

Fo
to

: G
er

t 
E

id
am

Glückwünsche zum 80. Geburtstag von Inge Richter 
aus dem Ortsteil Ottendorf
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Glückwünsche zum 80. Geburtstag  
von Gerhard Lampe aus dem Ortsteil Biensdorf
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Glückwünsche zum 85. Geburtstag von Harri Frankenstein 
aus dem Ortsteil Niederlichtenau

Fo
to

: G
er

t 
E

id
am



8 Amtsblatt der Gemeinde Lichtenau – Ausgabe Februar 2019

Termine, Öffnungszeiten, wichtige Rufnummern

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am  
Montag, dem 04.02.2019, im Ratssaal der  
Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Haupt-
straße 2, um 19.00 Uhr statt. Die Tagesord-
nung zu den Sitzungen des Gemeinderates 
werden nach unserer Bekanntmachungssat-
zung an der Anschlagtafel OT Auerswalde, 
Auerswalder Hauptstraße 2 (Rathaus) und an 
der Anschlagtafel OT Ottendorf, Schulstr. 15 
(Zur Amtsstube) ausgehängt und zusätzlich 
werden die Tagesordnungen auch auf unse-
rer Homepage www.gemeinde-lichtenau.de 
unter der Rubrik „Rathaus, Bürgermeister 
& Gemeinderat“ veröffentlicht. Am Montag, 
dem 11.02.2019 ist um 19.00 Uhr im Rats-
saal der Gemeinde Lichtenau, Auerswalder 
Hauptstraße 2, eine öffentliche Sitzung des 
Verwaltungsauschusses geplant.

Gemeindeverwaltung im Rathaus Lichtenau, 
Auerswalder Hauptstraße 2 in 09244 Lichte-
nau – Telefon (auch bei Hochwasserfragen): 
037208/80010
Fax:	 037208 / 80055
E-Mail:	 post@gemeinde-lichtenau.de
Internet:	 www.gemeinde-lichtenau.de
Öffnungszeiten:
Montag:	 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag:	   9.00 – 12.00 Uhr und     
	 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:	   9.00 – 12.00 Uhr
Sprechzeit der Friedensrichter: 
Herr Peter Wirth od. Herr Andreas Schröcke 
regelmäßig am ersten Dienstag des 
Monats, 15.30 – 18.00 Uhr, 
im Rathaus Lichtenau  
(Erdgeschoss Zimmer 1.07)
Dienstag, den 05.02.2019

Öffnungszeiten:
Bücherei – Oberlichtenau  
Bahnhofstraße 9 (Villa) 
dienstags von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet 
Tel.: 037208 / 884167
Am 19.02. ist die Bücherei nur  
von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

DRK Kinder- und Jugendtreff 
Auerswalder Straße 8  
Tel.: 037208 / 884481
Montag: 	 geschlossen
Di. – Do.:	 11.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 	 11.00 – 19.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat:		
	 11.00 – 17.30 Uhr

Wichtige Rufnummern:

Polizei – Notruf	 110

Feuerwehr, Rettungsdienst – Notruf	 112

Kassenärztliche 
Bereitschaftsdienst 	 116 117 
(montags, dienstags, donnerstags  
19.00 – 07.00 Uhr, mittwochs und freitags 
14.00 – 07.00 Uhr, samstags, sonntags, 
Feiertage 07.00 – 07.00 Uhr)

Krankentransport:	 0371 / 19222

FAX Leitstelle Chemnitz	 0371 / 488-8299 
(auch für Gehörlose)

E-Mail Leitstelle Chemnitz		
leitstelle@feuerwehr-chemnitz.de

Havarie Trinkwasser / Abwasser   
ZWA Hainichen  	  
Tel.: 0151 / 12644995, www.zwa-mev.de 

Trinkwasser RZV Lugau / Glauchau		
Tel.: 03763 / 405-405, www.rzv-glauchau.de 

Havarie Elektroenergie  
MITNETZ-Notdienst		
Tel.: 0800 / 2305070, www.enviam.de

Havarie Erdgas inetz		
Tel.: 0800 / 111148920

Polizeirevier Mittweida		
Tel.: 03727 / 980-100

Hochwasserinformationen 
www.hochwasserzentrum.sachsen.de  
www.smul.sachsen.de/lfulg

Informationen zum Hochwasserschutz 
an der Zschopau:  
http://www.ps-frankenberg.de
Sprachansage Hochwasserwarnungen  
Information Tel.: 0351 / 8928261
Messwertansage im Landeshochwasser-
zentrum Tel.: 0351 / 8928260
MDR-Videotext ab Seite 530  
Information Aktuelle Wasserstände

Landkreis Mittelsachsen  
(auch bei Hochwasserfragen)		
Tel.: 03731 / 799-0 
www.landkreis-mittelsachsen.de

Waldbrandwarnungen:
www.landkreis-mittelsachsen.de  
Aktuelles ≥ Waldbrandwarnstufen

www.smul.sachsen.de/sbs/ 
≥ aktuelle Waldbrandgefährdung 
≥ Liste der Warnstufen

www.gemeinde-lichtenau.de 
≥ aktuelle Waldbrandstufen  
und an den amtlichen Bekanntmachungs- 
tafeln OT Auerswalde, Auerswalder 
Hauptstraße 2 (Rathaus) und an der 
Anschlagtafel OT Ottendorf, Schulstraße 15

Sprechzeiten der Bürgerpolizisten 
Die gemeinsam für Lichtenau und Franken-
berg tätigen Bürgerpolizisten haben feste 
Sprechzeiten:
In Lichtenau sind die Bürgerpolizisten jeden 
2. Dienstag im Monat im Rathaus, Auerswal-
der Hauptstraße 2; Zi. 1.07, von 16.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr persönlich und sonst unter 
Tel.: 037206 / 48680 erreichbar. 

Martin Lohse, 
Leiter Hauptverwaltung

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
Andreas Graf:  
nach telefonischer Vereinbarung von Ort 
und Zeit unter 037208/80069

875 Jahre Auerswalde 7. bis 9.
September 2018

Die DVD zur 875-Jahr-Feier Auerswalde ist in der Gemein-
de Lichtenau erhältlich und kostet 15,00 EUR. Bitte be-
achten: Der Verkauf kann ausschließlich zu unseren Öff-
nungszeiten erfolgen!

Ansprechpartner und Verkauf: 
Silvana Spreer, 
Zimmer 2.04, Tel.: 037208 / 8006 od. 
E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.deD
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Veranstaltungen

 
					    Do., 21.02.2019	 Blutspende 

15.00 – 18.30 Uhr	 Ort: DRK Jugendclub, Auerswalder Straße 8, 09244 Lichtenau

Noch mehr Veranstaltungen finden Sie im Internet auf www.gemeinde-lichtenau.de. Gern können Sie Ihr Fest, Ihren Vortrag und Ihre 
Ausstellung online eintragen: http://www.gemeinde-lichtenau.de/veranstaltung-eintragen.html
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Sie wurden nicht oder nicht richtig genannt? 

Dann schreiben Sie uns: Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2, 09244 Lichtenau. 
Auf Wunsch holen wir gern die Gratulation zu Ihrem Jubiläum im Amtsblatt nach.

Martin Lohse, Leiter Hauptverwaltung

Gratulationen

Zur Goldenen Hochzeit gratulieren wir
am 15. Februar  Claus und Ursula Kutzke   aus dem Ortsteil Ottendorf

am 22. Februar  Siegward und Evelin Müller   aus dem Ortsteil Auerswalde

Zum 60. Ehejubiläum gratulieren wir
am 14. Februar  Helmut und Inge Gluthmann   aus dem Ortsteil Ottendorf

Wir wünschen alles Gute und viele glückliche Ehejahre.

Die Mitglieder des Gemeinderates, die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
und Ihr Bürgermeister Andreas Graf

Weitere Informationen

Buchempfehlungen der Bücherei Oberlichtenau

Marie-Sabine Roger                                                                                             
Die Küche ist zum 
Tanzen da
„Das Leben ist kein 
leichter Tanz ...  doch es 
liegt an uns, welche 
Musik wir dazu spielen. 
Berührend und »très 

français« sind die 14 Geschichten von SPIE-
GEL-Bestsellerautorin Marie-Sabine Roger. 
Da geht es um Léonard und Eliette, die Ver-
wandtenbesuch erwarten, um ein Findel-
kätzchen, das für die Verwandlung seiner 
schüchternen Besitzerin sorgt, und um eine 
Hundertjährige, die einem Bürgermeister ein 

völlig neues Image verschafft. Mit Leichtig-
keit, Herz und Humor erzählt die Autorin von 
den Wunderlichkeiten des Lebens, von Ein- 
und Zweisamkeit. Und nicht zuletzt vom 
Glück.“ 

Nicola Förg                                                                                               
Tod auf der Piste
„Die Garmischer Kommissarin Irmi Man-
gold, die gerne mit der Motorsäge ins Holz 
fährt und auch mal im Stall ihres Bruders 
mithilft, und ihre junge Kollegin Kathi Reindl, 
allein erziehende Mutter mit chronisch 
schlechtem Gewissen, haben diesmal eine 
besonders harte Nuss zu knacken. Kurz vor 

Ende der Skisaison – im Tal ist längst Früh-
jahr – wird auf der Kandaharpiste ein Toter 
gefunden, ermordet per Kopfschuss. Das 
Merkwürdige daran: Der Mann trägt ein alt-
modisches Skioutfit mit einer WM-Start-
nummer von 1978. Weshalb musste er ster-
ben? Und was hat es nur mit der seltsamen 
Montur auf sich? Ausgerechnet beim Dirndl-
kauf stößt Irmi auf eine heiße Spur …  Der 
Auftakt zu einer neuen Krimiserie der Best-
sellerautorin Nicola Förg!“

Am 19.02. ist die Bücherei nur  
von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

 Martina Ranft und Jana Schrammel

Ihre Fahrbibliothek kommt

Ortsteil Auerswalde	 Ortsteil Krumbach	 Ortsteil Ottendorf
Auerswalder Hauptstraße 221, 	 An der Feuerwache	 An der Bahnbrücke  
gegenüber Rittergut 	 Dorfstraße 13	
montags 15.45 – 17.15 Uhr	 mittwochs 15.45 – 17.00 Uhr	 mittwochs 13.30 – 15.30 Uhr
4. Februar / 4. März	 13. Februar  / 13. März	 13. Februar  / 13. März

Kontakt: Kreis- und Fahrbibliothek Mittweida, Falkenauer Straße 15, 09661 Hainichen,  
Telefon: 037207 / 99320, Telefax: 037207 / 99322, Handy Bus: 0170 / 7618961, E-Mail: fahrbibliothek@web.de
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Wir gratulieren den Jubilaren unserer Gemeinde Lichtenau
aus dem Ortsteil Auerswalde
Norbert von Damaras	 am	 23.02.2019	 zu	75	Jahren

Erika Hösel	 am	 09.02.2019	 zu	75	Jahren

Peter Reisberg	 am	 29.02.2019	 zu	75	Jahren

Christof Kriesche	 am	 12.02.2019	 zu	70	Jahren

aus dem Ortsteil Garnsdorf
Martina Saupe	 am	 25.02.2019	 zu	75	Jahren

Anneliese Bille	 am	 08.02.2019	 zu	70	Jahren

Rainer Kreßner	 am	 16.02.2019	 zu	70	Jahren

Martin Metschuck	 am	 19.02.2019	 zu	70	Jahren

Dieter Rößner	 am	 16.02.2019	 zu	70	Jahren

aus dem Ortsteil Krumbach
Gisa Kutschenreiter	 am	 27.02.2019	 zu	80	Jahren

aus dem Ortsteil Merzdorf
Gerhard Preußner	 am	 25.02.2019	 zu	80	Jahren

aus dem Ortsteil Niederlichtenau	
Ingrid Heinig	 am	 06.02.2019	 zu	70	Jahren

aus dem Ortsteil Oberlichtenau
Isolde Hengst	 am	 09.02.2019	 zu	90	Jahren
Annerose Bielig	 am	 08.02.2019	 zu	85	Jahren
Gerhard Mucha	 am	 07.02.2019	 zu	80	Jahren
Gisela Menzer	 am	 22.02.2019	 zu	75	Jahren
Hannelore Wiegratz	 am	 13.02.2019	 zu	75	Jahren
Mathias Prade	 am	 24.02.2019	 zu	70	Jahren

aus dem Ortsteil Ottendorf
Anita Mehlhorn	 am	 02.02.2019	 zu	80	Jahren
Karl-Heinz Hessler	 am	 10.02.2019	 zu	70	Jahren
Karin Richter	 am	 03.02.2019	 zu	70	Jahren

Nichtamtliche Mitteilungen

Welche Spuren der letzten Jahrhunderte 
gibt es in meiner Region zu entdecken? Wie 
haben meine Eltern ihre Jugend in unserem 
Ort erlebt? Wie haben sich Menschen für 
meine Heimat engagiert? Wo kommen die 
Namen von Häusern, Straßen und Gassen 
her? Welche Lebensumstände haben meine 
Großeltern geprägt? Was hat sich in meinem 
Ort über die Jahrzehnte geändert? Welchen 
Einfluss hatte der Nationalsozialismus? Wie 
erlebten meine Nachbarn den Fall der Mauer 
und die Wiedervereinigung?

Es ist wieder soweit! Das Jugendprogramm 
„Spurensuche“ der Sächsischen Jugendstif-
tung fördert 2019 erneut bis zu 29 Projekte 
der Jugendgeschichtsarbeit! Mit dem Pro-
gramm fördert und begleitet die Sächsische 
Jugendstiftung jedes Jahr Projektgruppen, 
die sich auf historische Forschungsreise be-
geben und die Geschichte ihres Ortes oder 
die der Menschen ihres Ortes beleuchten. 
Bereits zum 15. Mal können sich Jugend-
gruppen bewerben und zu einem „Spuren-
sucherteam“ werden.

Gesucht werden kann in der Vergangenheit 
des Heimatortes, des Wohnviertels, des Kie-
zes: Jedes Haus und jede Fassade, jeder 

Hinterhof und jede Grünfläche, jeder kleine 
Laden und jeder Bewohner hat eine Ge-
schichte, die oft in Vergessenheit geraten ist, 
da sie im Verborgenen liegt.

Teilnehmen können Jugendgruppen aus 
Sachsen, im Alter von 12 bis 18 Jahren. Sie 
werden im Projektzeitraum andere Spuren-
sucher/innen treffen, um ihre Erfahrungen 
auszutauschen und im November stellen sie 
ihre erforschten Schätze auf den Jugendge-
schichtstagen im Sächsischen Landtag der 
Öffentlichkeit vor. Das Jugendprogramm 
richtet sich an Träger der Jugendarbeit. In 
Ausnahmefällen können Vereine, Kirchge-
meinden sowie Stadt- und Gemeindever-
waltungen ebenfalls Projektträger sein. 
Schulen bzw. deren Fördervereine sind an-
tragsberechtigt, wenn es sich bei dem Vor-
haben um ein außerschulisches Projekt han-
delt.

Die Projekte starten am 1. April und enden 
am 30. November 2019. Über die Auswahl 
der Förderprojekte entscheidet im März eine 
Jury. Unterstützt werden die Jugendgrup-
pen mit bis zu 1.250 Euro. Damit können u.a. 
die Recherchearbeiten, Exkursionen und die 
Dokumentation der Ergebnisse in Form von 

Broschüren, Filmen, Fotobänden, Ausstel-
lungen usw. finanziert werden.

Bewerbungen werden ab sofort bis zum  
28. Februar 2019 entgegengenommen. Aus-
führliche Informationen zum Programm, Re-
portagen von schon entdeckten spannen-
den Geschichten sowie die aktuelle 
Ausschreibung und Bewerbungsformulare 
stehen auf der Internetseite www.saechsi-
sche-jugendstiftung.de/spurensuche bereit.

Für Beratung und weitere Informationen 
steht die Kontaktstelle für Jugendge-
schichtsarbeit der Sächsischen Jugendstif-
tung gerne zur Verfügung. 

Susanne Kuban 
Telefon: 	0351/323719014, 
E-Mail: 	 spurensuche@saechsische- 
	 jugendstiftung.de

Susanne Kuban,
Sächsische Jugendstiftung

Spurensuche 2019

Junges Forscherteam gesucht! 

Jugend, Schule, Kindertagesstätte
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Jugend- und Gemeindezentrum der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Auerswalde, Auerswalder Hauptstr. 193 
www.kontakt-lichtenau.de

ICAFF   UNTERSTÜTZT SID 2019

ICAFF IN DEN FERIEN 
Das erste Schulhalbjahr neigt sich schon 
dem Ende zu und die Winterferien stehen 
vor der Tür. Auch dieses Jahr haben wir wie-
der, in Kooperation mit der Oberschule Lich-
tenau, viele spannende Dinge für Euch ge-
plant. Unter anderem werden wir  gemeinsam 
kochen, basteln und bei „Pasch“ verschie-
dene Spiele spielen. Darüber hinaus ist  
unser Kinderkino am Start. Als besonderes 
Highlight werden wir am 22. Februar,  
zusammen mit dem Jugendkreis, eine 
ICAFF-Übernachtung veranstalten und da-
bei sicher eine geniale Zeit haben. 

Genauere Infos findet Ihr direkt bei uns am 
Aushang, dem entsprechenden Aushang an 
der Oberschule, auf unserer Facebookseite: 

www.facebook.com/icafflichtenau oder 
über unseren WhatsApp-Service:  
www.das-kontakt.de/whatsapp-news/ 

Neben diesen Aktionen ist das ICAFF in den 
Ferien regulär für Euch geöffnet. Wir freuen 
uns schon sehr auf lustige gemeinsame Stun-
den, bei einer Runde „Würfelland“, Darts,  
FIFA, Tischtennis, Billard und vielem mehr.

 ICAFF   SAGT „DANKE“ 
Eines ist sicher, das Projekt „ICAFF“ war von 
Anfang an auf die Hilfe ehrenamtlicher Mitar-
beiter angewiesen. Das war auch im Jahr 
2018 so. Insgesamt wurden ca. 1.100 Stun-
den im ICAFF und in der EC-Jugendarbeit 
geleistet. An dieser Stelle bedanken wir uns 
bei den Personen, die sich in diesen Berei-
chen eingebracht haben. Dabei wurden fol-
gende Arbeiten mit viel Freude, Liebe und 
Engagement durchgeführt: Betreuung wäh-
rend der Öffnungszeiten, bei speziellen Ver-
anstaltungen oder bei Ausflügen, Mitarbeit 
bei Planungen und in Gremien, Aktualisie-
rung der Homepage, Öffentlichkeitsarbeit, 
verschiedenen Bau- und Instandhaltungs-
aufgaben, Hilfe bei Hausaufgaben und 
Schwierigkeiten in der Schule, musikalische 
Arbeit (Musikunterricht und Bandarbeit), Lei-
tung und Mitarbeit im EC-Jugendkreis, 
Durchführung und Unterstützung bei Senio-
ren-Computerkursen, Finanzen und Buch-
haltung, Unterstützung bei technischen Pro-
blemen, bei  verschiedenen Bastelangeboten 
und vielem mehr. Euch allen möchten wir auf 
diesem Weg von Herzen „DANKE“ sagen. 
Denn ohne Euch wäre das Projekt nicht ein-
mal ansatzweise umzusetzen. 

Ebenso möchten wir uns an dieser Stelle bei 
allen unseren Kooperationspartnern in Lich-
tenau, im Landkreis Mittelsachsen und dar-
über hinaus für die gute Zusammenarbeit 
bedanken.

Luisa Drechsel und Uwe Straßberger,
Sozialarbeiter ICAFF

EIN HAUS – 
60 EHRENAMTLICHE 

Im Februar ist es für die Gemeindeleitung 
des KONTAKT mittlerweile eine gute Traditi-
on geworden, sich bei allen Mitarbeitern für 
die geleistete Arbeit zu bedanken. Deshalb 
wird zu Beginn des Jahres für die 60 Perso-
nen, die sich ehrenamtlich für das Haus 
KONTAKT und die Gemeinde engagieren, 
eine Dankeschön-Party veranstaltet. Denn 
alles in allem wurden 2018 über 4.800 Ar-
beitsstunden in den vielfältigen Bereichen 
des Hauses geleistet. Ob Baugruppe, Haus-
meisterdienste, Kinder- und Jugendarbeit, 
EC, ICAFF, Frauenarbeit, Seniorenarbeit, 
Band, Musikunterricht, Lobpreischöre, 
Nachhilfe, Buchhaltung, C-pur, Dekoration, 
Bild- und Videopräsentation, Technik, Ge-
betsgruppen, Küche, Vermietung und Ver-
anstaltungsorganisation – überall sind Mitar-
beiter mit ganz viel Engagement, Zeit, 
Kreativität und Herz dabei. Auch an dieser 
Stelle noch einmal „Dankeschön“ an alle 
Mitarbeiter.
„Danke“ aber auch an alle, die das KON-
TAKT für Veranstaltungen und private Feiern 
genutzt haben. Schön, dass wir Sie in unse-
rem Haus begrüßen durften. Wir freuen uns 
auch 2019 auf Sie und viele Gäste.

„C-pur“, DIE ZWEITE 2019
Sie sind herzlich eingeladen, zur 2. „C-pur“- 
Veranstaltung im neuen Jahr, zu „C-pur im 
Februar“ mit einem Referat von Johannes 
Berthold, Musik, Imbiss und „C-mini“. 

Sonntag, 24. Februar 2019, 17.00 Uhr, im 
KONTAKT.

Heidi Adamczak

Mitglieder der Einradgruppe Lichtenau waren am 13.12.2018 zu Gast 
bei den Senioren in Ehrenberg. Vor den 80 Senioren konnten die Ein-
rad Artisten ein Programm aus Einrad und Hochrad präsentieren.

Durch diese Darbietung ist auch das Vertrauen der Kinder in sich 
selbst und in die Gruppe gewachsen.

Ebenso möchte ich mich bei Herr Raschke, Herrn Neef, Herrn Nau-
mann und Fam. Trautsch für Ihre Unterstützung und Hilfe bedanken. 
Gleichfalls bedanke ich mich bei der Grundschule Niederlichtenau 
und bei der Gemeinde Lichtenau.

Ulrich Köhler

Weihnachtsüberraschung

Fotos: Anne Köhler
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Im DRK-Seniorenclub finden folgende Veranstaltungen statt:

»	 Die Geburtstagsfeier findet am Dienstag, dem 05.02.2019, 	
	 von 13.30 Uhr bis ca. 16.30 Uhr statt.

»	 Spielenachmittage sind am Dienstag und Mittwoch  
	 von 13.00 bis 16.30 Uhr. Für das leibliche Wohl  
	 ist mit Imbiss, Kaffee und Kuchen gesorgt.

Öffnungszeiten:  

Dienstag und Mittwoch 

von 13.00 bis 16.30 Uhr

Ansprechpartner 

ist Frau Renate Petermann

Buschsiedlung 37, 09244 Lichtenau, Tel. 037208 / 2645

Der DRK-Seniorenclub im Ortsteil Auerswalde, 
Am Erlbach 4 in Lichtenau, informiert

Senioren

Rückblick auf die Seniorenweihnachtsfeier der Ottendorfer, Krumbacher, Biensdorfer 
und Merzdorfer Senioren im Ritterhof Altmittweida

Am 11.12.2018 fand im Ritterhof Altmitt-
weida wieder die traditionelle Weihnachts-
feier für die Seniorinnen und Senioren  
aus den Ortsteilen Ottendorf, Krumbach,  
Biensdorf und Merzdorf statt. 

Über 100 Gäste folgten der Einladung und 
die Organisatoren freuten sich ganz be-
sonders, dass diesmal auch viele jüngere 
Rentnerinnen und Rentner erstmals mit 
dabei waren.

Unser Ottendorfer Busunternehmen Frank 
Dähne beförderte mit drei Bussen alle Teil-
nehmer und auch die Schulkinder kosten-
los nach Altmittweida und wieder nach 
Hause und dafür gebührt ihm an dieser 
Stelle ein ganz herzliches Dankeschön! 

Gert Eidam begrüßte zu Beginn alle Gäste 
recht herzlich und auch unser Bürger-
meister Herr Andreas Graf richtete einige 
Worte an die Anwesenden. Er blickte da-
bei auf wichtige Ereignisse und Baumaß-
nahmen in der Gemeinde Lichtenau im 
Jahre 2018 zurück und überraschte noch 
mit einigen selbstverfassten, weihnachtli-
chen Versen.

Danach präsentierten die Mitglieder des 
Ottendorfer Schulchores und einige Hort-
kinder der Grundschule ein abwechs-
lungsreiches und tolles Weihnachtspro-
gramm, welches sie liebevoll und fleißig 
unter Leitung von Frau Mehnert, Frau 
Schott, Frau Geyer und Frau Schumann 
einstudiert hatten und welches bei den 
Omis und Opis für viel Beifall sorgte. Sogar 
die später auftretenden „Drachenburg Mu-
sikanten“ waren von den Darbietungen 
sehr begeistert und meinten, dass sie nur 
selten so ein diszipliniertes, niveauvolles 
Programm erlebt hätten! Dafür gebührt 
den genannten Lehrerinnen und Hortnerin-
nen auf alle Fälle ein extra Lob und Dank. 

Auch unserer Grundschulleiterin, Frau 
Marita Berger, sagen wir ganz herzlichen 
Dank für ihre aktive Mithilfe bei der Vorbe-
reitung und Durchführung unserer Senio-
renweihnachtsfeier! 

Nach dem Kinderprogramm gab es erst-
mal Kaffee, Stollen und Plätzchen und im 
Anschluss begannen dann die „Drachen-
burg Musikanten“ mit ihrem weihnachtli-
chen Konzert. Professionell, abwechs-

lungsreich und in guter Klangqualität 
unterhielten sie das Publikum (und bezo-
gen einige Gäste gleich mit ein) und so 
verging die Zeit wie im Fluge. Nach dem 
offiziellen Weihnachts-Showprogramm, 
spielten sie anschließend auch gleich zum 
Tanz auf und diese – auf das ältere Publi-
kum abgestimmte und humorvoll präsen-
tierte – Live-Musik, lockte sofort viele Tän-
zerinnen und Tänzer aufs Parkett. Schade, 
dass die Zeit so schnell vergangen ist, 
meinten viele Gäste dann beim abschlie-
ßenden Abendessen, als sie sich eine ge-
mischte, kalte Platte schmecken ließen. 

Vielen Dank an dieser Stelle auch an das 
Team vom Ritterhof Altmittweida und die 
Chefin Martina Rodewohl, die für eine gu-
te gastronomische Versorgung, eine flotte 
Bedienung und auch ausreichend Saal-
wärme sorgte.

Wir wünschen an dieser Stelle allen Rent-
nerinnen und Rentnern auch für das Jahr 
2019 alles Gute, vor allen Dingen stabile, 
bestmögliche Gesundheit und hoffen 
sehr, dass auch zur Weihnachtsfeier 2019 
wieder viele Seniorinnen und Senioren mit 
von der Partie sein werden. 

Gert Eidam
Vorstand des Fördervereins 

der FFW Ottendorf

Marita Berger
Schulleiterin Grundschule Ottendorf

Helga Graf
Freundeskreis Merzdorf e.V.

 Fotos: Gert  Eidam
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Vereinsleben

Mit dem 1. Training am 23. Januar 2019 be-
endeten die Männer des SV Wacker 22 Au-
erswalde die Winterpause. Bereits am  
24. Februar steht für die 1. Mannschaft ein 
Vorbereitungsspiel in Frankenberg an, dem 
ein weiterer Test am 2. März bei Germania 
Mittweida folgt. Vom 15. bis 17. März reist 
die Mannschaft nach Baschütz bei Bautzen 
ins Trainingslager, ehe am 24. März der 
Rückrundenstart zu Hause gegen TSV 1888 
Falkenau erfolgt. Zuvor muss noch am  
10. März, das im Dezember ausgefallene 
Spiel gegen Hainichen, nachgeholt werden. 
Die 1. Mannschaft nimmt zur Zeit den  
3. Platz, mit 28 Punkten und einem Torver-
hältnis von 31:28, hinter Geringswalde und 
Spitzenreiter Hainichen ein. Für diese sehr 
gute Platzierung sorgten neun Siege, ein Un-
entschieden und vier Niederlagen. Danach 

sah es zu Beginn der Punktspielserie gar 
nicht aus. Eine lange Verletztenliste, Abwe-
senheit durch Beruf und Urlaub bereiteten 
Trainer Dirk Winter immer wieder Probleme, 
die Mannschaft aufzustellen. In fast allen 
Spielen mussten Spieler der 2. Mannschaft 
mit aushelfen. Doch die Einstellung im Spiel 
und Training stimmte. Es war allen anzumer-
ken, dass sie an die guten Ergebnisse aus der 
Saison 2017/18 (Platz 3), anknüpfen wollten. 

Schwieriger war es für die 2. Mannschaft. 
Obwohl diese mit acht Spielern aus Nieder-
lichtenau verstärkt wurde – die SG 53 Nie-
derlichtenau hatte sich bekanntlich im Mai 
2018 aufgelöst – blieb nur ein Platz am Ta-
bellenende der 1. Kreisklasse, in die die 
Mannschaft eingestuft wurde, weil die  
2. Kreisklasse vom Kreisverband gestrichen 

wurde. Viele Vereine hatten ihre 2. Mann-
schaften wegen Spielermangel zurückgezo-
gen, sodass kein geregelter Spielbetrieb in 
dieser Klasse mehr möglich war. Auch die 
Zweite hatte wegen Urlaub, Beruf und Ver-
letzungen immer wieder Aufstellungssorgen. 
Dazu kamen noch die Einsätze einiger Spie-
ler in der 1. Mannschaft. Deshalb an dieser 
Stelle mein Aufruf an Fußballinteressierte in 
Lichtenau und Umgebung: Schaut mal beim 
Training (z.Zt. mittwochs 18.00 Uhr Kunst- 
rasenplatz Auerswalde, Rathausstraße 3) 
vorbei oder ruft mich an Tel. 0175 / 53226682. 
Wir können Verstärkung gebrauchen. 

Ich wünsche allen Mannschaften eine er-
folgreiche Rückrunde und unseren Fans in-
teressante Spiele. 

Stefan Esper

Fußballer bereiten sich auf Rückrunde vor

ATV Garnsdorf und Umgegend e.V.

Erfolgreicher Jahresabschluss beim Weihnachtsturnen

Für unsere Turnerinnen 
ist der letzte Wett-
kampf des Turnjahres 
immer das traditionelle 
Weihnachtsturnen. Am 
8. Dezember war es 
wieder soweit und 
zahlreiche große und 

kleine Mädchen fanden sich mit ihren Trai-
nern und Betreuern sowie vielen Zuschau-
ern in der Turnhalle ein. Diese schien bald 
zu platzen, aber gerade dieser Umstand 
sorgt beim Weihnachtsturnen immer für 
die besondere Atmosphäre. Besonders ist 
der Wettkampf aber auch wegen der zu 
turnenden Übungen.

In den Pflichtklassen ersetzt eine Kraft-
Übung ein Gerät, diesmal den Balken. Die 
Kürklassen turnen synchrone Paarübun-
gen und ziehen damit stets alle Blicke auf 
sich. Die Pflichtübungen turnten diesmal 
Ida Rücker (AK 8), Wanda Voigt, Alicia 
Zaharanski und Ilana Stumvoll (AK9). Ida 
wuchs im Wettkampf über sich selbst hin-
aus und zeigte top Übungen. Mit starken 
13,50 Punkten am Reck sowie 13,00 
Punkten am Sprung sicherte sie sich den 
obersten Podestplatz.

Im riesigen Starterfeld der Altersklasse 9 
erreichte Wanda einen sehr guten 4. Platz. 
Alicia und Ilana platzieren sich punktgleich 
und ebenfalls in der vorderen Hälfte aller 
Turnerinnen auf Platz 7.

Mit Nele Gypstuhl und Melina Scheithauer, 
Anna Charlott Herrmann und Maya Wolf 
sowie Jannika Stanko und Mareile Voigt 
gingen drei Turnpaare für unseren Verein 
an den Start.

Nele und Melina turnten erstmals Kür und 
synchron. Ihre Übungen gelangen sehr 

gut und sie dürfen sich über den 2. Platz 
freuen. Für Anna und Maya war das  
Synchronturnen ebenfalls eine Premiere. 
Auch sie zeigten sehr sehenswerte Übun-
gen und wurden dafür mit Platz 3 belohnt. 
Jannika und Mareile sind schon ein einge-
spieltes Team. Ihre Konkurrenz war aber 
auch nicht zu unterschätzen. Bis zum letz-
ten Gerät mussten sie alles geben und 
zittern. Am Ende ist es ihnen gelungen, 
ihren Vorjahressieg zu wiederholen.

Herzlichen Glückwunsch allen Turnerin-
nen zu diesen tollen Ergebnissen. Ihr 
könnt sehr stolz auf Euch sein. Die be-

gehrten Kugeln überreichten zur Sieger- 
ehrung wieder die niedlichen Wichtel im 
Beisein des Schneemanns. Ein wunder-
schöner Wettkampf ging zu Ende und un-
ser Dank gilt dem ausrichtenden Verein, 
SV Wacker Auerswalde, für die gelungene 
Organisation.

Unseren Aktiven sowie deren Familien, al-
len Trainern, Übungsleitern und Kampf-
richtern wünschen wir einen guten Start in 
ein gesundes und erfolgreiches neues 
Jahr.

Nicole Voigt, 
auch Foto
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Heimatverein Auerswalde/Garnsdorf e.V.

 Die alte Friedhofslinde von Auerswalde

Sie dürfte bei Erbauung der Kirche in den 
Jahren 1180 – 90 gepflanzt worden sein. 
Leider wurde dieser alte Baum am 
16.02.1980, da er angeblich eine Gefahr 
der Friedhofsbesucher darstellte, gefällt. 
Der eigentliche Grund war der, dass der 
Baum den Bewohnern im Pfarrhaus zu 
viel Schatten spendete. Diese unrühmli-
che Tat hätte verhindert werden können, 
wäre der damalige Kirchenvorstand von 
Auerswalde und der Denkmalschutz des 
Kreises Karl-Marx-Stand / Land energi-
scher gegen das Fällen der Linde einge-
schritten. Heute könnte aller Wahrschein-
lichkeit noch das alte Wahrzeichen von 
Auerswalde am Eingang des Friedhofes 
stehen.

Der Chronist E. Müller aus Köhtensdorf  
schrieb 1921 einen Bericht in der Zeit-
schrift „Aus der Heimat, für die Heimat“ 
über die alte Linde in Auerswalde folgen-
des: „Uralte Baumriesen sind in unserer 
Pflege zu den größten Seltenheiten ge-
worden. Der Sinn der Menschen ist zu 
sehr auf Materielles gerichtet und nur we-
nige Grundbesitzer gönnen sich den Lu-
xus, einen alten Baum vor der Axt zu be-
wahren. Auerswalde kann sich rühmen, in 
der alten Linde auf dem Kirchhofe ein 
Naturdenkmal zu besitzen, das wahrhaftig 
großartig genannt werden kann. So wie 
dieser Baum können nur die Riesen des 
Urwaldes aussehen. Mit Ehrfurcht muß 
jeder vor der alten Linde stehen, die nach 
den Angaben der dortigen Bewohner ein 
Alter von 700 Jahren hat und von einem 
katholischen Geistlichen gepflanzt sein 
soll. Der Stammumfang des Riesen be-
trägt gegen 8 m und in seinem holen In-
neren können wohl 10 Personen neben 
einander stehen. In vorsorglicher Absicht 
sind dem alten ehrwürdigen Baum die 
Hauptäste verkürzt, um dem Stamm we-
niger Angriffsfläche zu lassen. Die alte 
Linde wird gepflegt und mit gerechtem 
Stolze dem Fremden als Merkwürdigkeit 
gezeigt. In botanischer Hinsicht gehört 
dieser Baum der Spezies Sommer- oder 
großblättriger Linde an. Das Holz dieser 
Bäume ist noch weicher als das der ge-
wöhnliche Winter- oder Kleinblättrigen 
Linde, daher auch der leichte Zerfall des 
Kernholzes an älteren Stämmen.

Gleich am Eingang zum Kirchhofe ste-
hend, hält der alte Recke die Wacht über 
die Toten, die in seinem Schatten schla-
fen. Zahlreiche Generationen sah er zu 
grabe tragen und er scheint uns zuzuru-
fen: ,Sehet, ich überdauere Euch alle!‘ 
Doch auch ihm, dem Gewaltigen, wird 
einst seine Stunde schlagen. Man muß 
dort geweilt haben an einen lichten Früh-
lingstage. Wohltuende Ruhe empfängt 
den Wanderer. Kaum dringt der Lärm des 
Tages bis zu dieser Anhöhe. Leise Har-
moniumtöne aus dem nebenstehenden 
Pfarrhause mischen sich mit dem Geflüs-
ter der Blätter, mit den Vogelstimmen im 

Astwerk des ehrwürdigen Baumes und 
man erlebt eine Stunde hoher Andacht. 
Als Zeuge längst verrauschter Zeit ist die-
ser Baumriese hier nicht allein, ihm ge-
sellt sich die uralte Kirche St. Ursula. Mö-
ge der alte Baum den Stürmen noch 
recht lange trotzen und noch manchem 
Geschlecht als Wahrzeichen von Au-
erswalde gelten.“ Soweit der damalige 
Chronist Emil Müller aus Köthensdorf.

Herr Erwin Ulbricht, ein ehemaliger Bür-
ger von Auerswalde – geboren 1909, ver-
storben 1977 – hinterlässt mit seinem 
Gedicht über die alte Linde, der Gemein-
de Auerswalde eine bleibende Erinne-
rung an diesen vor 39 Jahren gefällten 
Baum.

Die Linde von Auerswalde

  1.	Kommst Du mal nach Auerswalde
	 Vergeß nicht den Kirchberg  

hinauf zu gehen.
	 Da findest Du am Eingang des 

Friedhofe
	 Eine Linde – so wunderschön.

  2.	Sie zählt über 700 Jahre,
	 und sah im Laufe der Zeit
	 viele Generationen des Glücks,
	 aber auch solche voller Kummer  

und Leid.

  3.	Sie kannte noch Ritter in Harnisch,
	 erinnert sich an der Kreuzfahrer Kleid
	 und der wilden Hussitenkrieger,
	 durchlebte die Reformationszeit.

  4.	Erzählen könnte Sie von rauen 
Kriegeshorden,

	 die durchs Tal zogen im  
Dreißigjährigen Krieg 
auf das es „heiß“ herginge

	 zu erkämpfen den Sieg.

  5.	Bald kamen die kaiserlichen, 
nachher die Schweden.

	 Die Fackel des Krieges
	 wurde 1648 ausgetreten.

  6.	Unter August dem Starken, 
waren hier Polen und Schweden  
zu sehen,

	 aber nur so lange, bis man Sie hieß
	 nach Hause zu gehen.

  7.	Um 1740 war eine teure Zeit,
	 das Volk mußte hungern,
	 Die Linde sah all dieses Leid.
	 Im siebenjährigen Krieg erschienen 

die Preußen hier,
	 doch ist von Ihnen nichts  

kriegerisches zu bezeugen.

  8.	Nach 1800 fielen die Franzosen ein,
	 Sie machten sich gemütlich
	 und tranken viel Wein.
	 Sie sagten „Aus diesem Lande 

gehen wir nit raus!“

  9.	1813 jedoch wars mit der Hoffnung 
aus.

	 Es wächst die Linde
	 und es rauschen im Winde
	 die Blätter von zartgrün Kleid.

10.	Auf der Bildfläche erscheint nun der 
Biedermeierwams,

	 die Hütlein mit einem Bart von der 
Gams,

	 und Frauen von Samt und Seide,
	 die Linde sah all das goldene 

Geschmeide.

11.	Ein mancher Mensch trug voller 
Würde

	 eine ganz ansehnliche Bürde.
	 Hager und vergrämt erschienen,
	 die sogenannten Bürger in Ihren 

Leinen.

12.	 Ist nun der Linde breiter Stamm
	 auch ausgehölt, das drinnen gut 

stehen 10 Mann,
	 so nährt sie sich doch immerhin von 

allen Seiten,
	 um über uns ein köstlich Blätterdach 

auszubreiten.

13.	Unter ihren Schatten ruhen nun
	 Die braven Menschen aus der 

jüngsten Vergangenheit.
	 der letzten Kriege und Nachfolgezeit
	 Sie gingen ein in die Ewigkeit.

14.	Neben ihr tönt der Kirche Glockenklang
	 der Feiernden – erhebender Gesang,
	 und durch Ihre Zweige dringt 

wuchtig hervor
	 die herrliche Musik vom Posaunenchor.

15.	So grüne weiter. Liebe Linde,
	 spende Schatten dem kleinen Kinde,
	 Wirf deine Blüten den Brautpaaren zu
	 und begleite die Müden zur ewigen Ruh.

Erwin Ulbricht

Zu berichten wäre noch, dass aus einigen 
Holzteilen, der gefällten Linde, eine Krip-
pe mit Figuren geschnitzt worden ist. Sie 
steht in der Weihnachtszeit auf dem Tauf-
stein in unserer Kirche.

Michael Fleischer

Foto: Michael Fleischer
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Die drei Türme – Kirchennachrichten
Termine und Veranstaltungen in Auerswalde – Niederlichtenau – Ottendorf

     

Das Anmeldeformular zum Herunterladen findet 
man auch unter www.kirche-frankenberg.de

Achtung!
Anmeldeschluss ist der 10. Februar!

KinderBibelWoche
für alle Kinder der 1. bis 6. Klasse

26.02. bis 01.03.2019

kleine
Kraft

&

großer
Bammel

Veranstalter:	 Kontakt
Ev.-Luth. Kirchgemeinde	 Tel.: 037206/2991
Niederlichtenau	 Fax: 037206/881338
Kirchgasse 2b	 E-Mail: kg.niederlichtenau@evlks.de
09244 Lichtenau L e u c h t t u r m –

das Kinderprogramm der  
Kirchgemeinde Niederlichtenau 

für kleinere Kinder: 
parallel zum Gottesdienst  
am Sonntag              

für alle Schulkinder:  
freitags 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 

In den Winterferien fällt der 
Freitags-Leuchtturm aus – dafür  
ist in der zweiten Ferienwoche
(26. Februar bis 1. März)  KiBiWo.

Predigten online anhören – über 

www.kirche-frankenberg.de / Niederlichtenau / Predigten 

und schon können Sie die Predigt der vergangenen Sonntage, die in 

der Kirche Niederlichtenau gehalten wurden (noch einmal) anhören.

… dann sind Sie herzlich 
eingeladen zum

Glaubenskurs  

Haben Sie den Wunsch, ihr Leben als Christ zu führen oder 
sich erst einmal genauer über das Christentum zu informieren?
Haben Sie das Gefühl, Ihre Beziehung zu Gott braucht einen 
neuen Anstoß, oder tragen Sie sich mit dem Gedanken an eine 
Taufe oder Konfirmation oder evtl. in die Kirche wieder einzu-
treten?

immer montags,  ab 11. März bis 3. Juni 2019
19.30 bis 21.30 Uhr
in der Pfarrscheune Niederlichtenau

Wenn Sie gern teilnehmen möchten 
aber an den Terminen oder zu der Uhrzeit nicht können, 
dann melden Sie sich bitte im Pfarramt Niederlichtenau 
Tel.: 037206 / 2991 oder E-Mail: kg.niederlichtenau@evlks.de

„Gott ist ...

... einfach
kennzulernen.“
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Pfr. G. Brause	 Pfr. L. Seltmann	 Pfr. A. Sander
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Auerswalde	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Niederlichtenau	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf
mit dem Ortsteil Garnsdorf	 mit den Ortsteilen Oberlichtenau,	 mit den Ortsteilen Ottendorf und Krumbach
	 Merzdorf und Biensdorf
Am Kirchberg 5, 09244 Lichtenau	 Kirchgasse 2 B, 09244 Lichtenau	 Kirchberg 5, 09244 Lichtenau
Tel.: 037208 / 2530	 Tel.: 037206 / 2991	 Tel. 037208 / 2622
Fax: 037208 / 85903	 Fax: 037206 / 881338	 Fax 037208 / 85839
E-Mail: kg.auerswalde@evlks.de	 E-Mail: kg.niederlichtenau@evlks.de	 E-Mail: kg.ottendorf@evlks.de 
Kanzleiöffnungszeiten:	 Kanzleiöffnungszeiten:	 Kanzleiöffnungszeiten:
Di.	 17.00 – 18.30 Uhr	 Mo. 16.00 – 17.30 Uhr 	 Di. 14.00 – 16.00 Uhr
Do.	  9.00 – 11.00 Uhr, 13.00 – 15.00 Uhr	 Do.     9.00 – 10.30 Uhr	 Pfarrer A. Sander, Tel. 03727 / 9799920

Es grüßen Sie herzlich Ihre Pfarrer:

Sie möchten Ihre Anzeige im
Lichtenauer Amtsblatt veröffentlichen?
Wenden Sie sich bitte an: Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG

Ansprechpartnerin: Claudia Haller
E-Mail: anzeigen@druckerei-groeer.de
Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-22Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-22

GmbH & Co. KG
DRUCKEREI WILLY GRÖER

CHEMNITZER DIGITAL- UND OFFSETDRUCK SEIT 1902

Man sieht, 
wie ganz langsam die Sonne untergeht,

trotzdem erschrickt man, 
wenn es plötzlich fi nster ist.

 Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutti, 
herzensguten Oma, Uroma und Ururoma, Frau

Gerda Ulbricht
geb. Knipper

* 01.02.1928  ·  † 10.01.2019

In stiller Trauer
Sohn Gerd mit Helga und Familie

Tochter Sylvia mit Mathias und Familie
Schwiegertochter Gisela mit Familie

im Namen aller Anghörigen

 Die Beisetzung fi ndet im engsten Familienkreis statt.

Roberto Grafe 
Elektromaschinen & Anlagenbau
Wasser- & Abwassertechnik
Meltzerstraße 5 · 09669 Frankenberg

• Pumpentechnik
• Sonderanlagenbau

• Elektromaschinen
• Steuerungstechnik

Tel.: 03 72 06 - 89 34 50
Fax: 03 72 06 - 89 34 51
Mobil: 01 72 - 5 92 32 18
grafe.service@t-online.de
www.grafe-anlagen.de

Wir sind Ihr Partner in der Region zum Thema Kleinkläranlagen, Elektrowerkzeuge, Pumpen u.a.

Wirtschaftliche 

   Praxislösungen!
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24 h
Telefon

Bestattungsunternehmen

CARMEN KUNZE
Vorsorgeregelung – Bestattungen aller Art

Tag und Nacht erreichbar:

Frankenberg · Tel. 037206 / 2351 · Feldstraße 13

Hainichen · Tel. 037207 / 2215 · Neumarkt 11

www.bestattung-carmen-kunze.de
Weitere Büros: Flöha, Chemnitz, Roßwein

Den Weg, den Du vor Dir hast, kennt keiner. Nie ist ihn einer
so gegangen, wie Du ihn gehen wirst. Es ist Dein Weg.

Nachdem wir in tiefer Trauer Abschied nahmen
von meinem lieben Mann, Herrn

Dieter Hölzel
* 18.08.1933  ·  † 02.12.2018

bedanken wir uns herzlich für die vielen Beweise 
aufrichtiger Anteilnahme.

Besonderer Dank gilt Herrn Dr. Herberger und 
seinem Team für die jahrelange Betreuung, 

Frau Büschmann vom Bestattungshaus Klingner 
für die hilfreiche Unterstützung 

sowie der Trauerrednerin Frau Walther.

Abschied – ein Wort, so leicht zu sagen,
doch schwer, unsagbar schwer es zu ertragen.

In ewiger Liebe und Dankbarkeit
Ehefrau Helga im Namen der Familie

DANKSAGUNG

„Meine Zeit steht in deinen Händen“  (Ps. 31, 16)

Nachdem wir von unserem lieben Verstorbenen, 
Herrn

Eberhard Stumvoll
* 13.7.1955  .  † 15.12.2018

Abschied genommen haben, danken wir allen Mitmenschen, 
die ihm im Leben Liebe und Achtung schenkten, im Tode 
die letzte Ehre erwiesen, herzliche Anteilnahme bekundeten 
und uns Trost spenden und Hilfe geben.

In stiller Trauer Ehefrau Sigrid
 Sohn Frank und Familie
 Tochter Nicole und Familie
 Mutter Inge
 Bruder Wolfgang und Familie

Ottendorf, Claußnitz und Mittweida, im Dezember 2018

DANKSAGUNGDANKSAGUNG

Gott nimmt uns die Last des Lebens nicht ab,
aber er gibt uns die Kraft zum Tragen.

John Henry Newman

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied 
genommen von Frau

Hildegard Maag
geb. Kunze

* 20.05.1929    † 18.12.2018 

und möchten uns auf diesem Wege für die vielfältige An-
teilnahme, die uns entgegengebracht wurde, bei allen Ver-
wandten und Bekannten recht herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt den Schwestern der Medicus 
Senioren-WG Gutenbergstraße in Frankenberg, dem Pallia-
tivdienst, den Hospiz-Mitarbeitern der Diakonie Flöha, der
Landeskirchlichen Gemeinschaft, dem Team von Rieger & 
Oberüber Bestattungen sowie Herrn Pfarrer Hänel für seine 
tröstenden Worte. 

In stiller Trauer
ihre Kinder Karin und Rita mit Gerhard
ihre Enkel Gerd, Jana mit Rico, Frank mit 
Cornelia und Kathleen mit Jens
ihre Urenkel Maurice, Paul, Lucy und 
Sophie

Frankenberg, im Januar 2019
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Ihr Fachhändler für: 

Dichtungen 
Normteile

Schürfleisten 

Ketten-Antriebe

Faltenbälge uvm. 

in Kändler bei Limbach-Oberfrohna 
Hauptstraße 69 

Tel. 03722-401850 / Fax 03722-401860 
oder auf www.Grafe-Shop.de

Ihr Fachhändler für: 

Dichtungen 
Normteile

Schürfleisten 

Ketten-Antriebe

Faltenbälge uvm. 

 

Schnapp 

        ihn Dir !

Honda HRG 416 PK Rasenmäher

Wir beraten Sie:

AKTIONS-PREIS

ENGINEERING FOR 

* Bis 30.09.2019. 
Solange Vorrat reicht. 

Vorher-Preis ist der UVP des Herstellers. 
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 

jetzt nur

389,-€*
statt 459,– €

Izy-Serie 
Noch nie war Rasen mähen so leicht! 
Easy zu starten und easy zu bedienen
N
E
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Uhren & Schmuck
Fachgeschäft

Ständiger Ankauf von 

Altgold, Zahngold & Silber

im Oli-Park · R. Kramer

Tel.: 03 72 08 / 46 89

Annahme von: • Citypost
 • Änderungsschneiderei

Omnibusunternehmen und 
Reiseveranstalter

Querweg 3
09244 Lichtenau

Tel. 03 72 08 / 24 75

11.02.19  Bade-Fahrt / Thermalbad Wiesenbad  (inkl. Eintritt) 24 EUR

17.02.19 75 Jahre Holiday on Ice – Eisrevue in Zwickau – „Showtime“  77,90 EUR
 (Beginn 13.00 Uhr)

22.02.19 Fahrt mit der Schmalspurbahn Oybin – Zittau mit Kaffeetrinken im Zug,  76 EUR
 Besuch Fastentuch und Rathaus mit Reiseleitung (inkl. Mittagessen)  

01.03.19 Frauentagsfahrt mit Fischbuffet, Tortenbuffet 59 EUR
 und musikalischem Unterhaltungsprogramm 

09.03.19 „Elbphilharmonie“ in Hamburg 73 EUR
 (inkl. Konzertsaal/Innenführung und Außenplattform)

15.03.19 Zum Brocken mit der Brockenbahn, Mittagessen beim Brockenwirt,  ca. 97 EUR
 Kaffeetrinken in Schierke, Evtl. wetterbedingte Terminverschiebung!

22.03.19 Fichtelgebirge/Oberpfalz, Mittagessen im Panorama-Drehrestaurant,  66 EUR
 Besuch Markgräfl . Opernhaus Bayreuth mit Multimedia-Show / Kaffeetrinken

30.03.19 Musikalischer Frühlingsanfang im Ahorn-Hotel am Fichtelberg  70 EUR
 mit „De Hutzenbossen“ u.a.  (inkl. Mittagsbuffet u. Kaffeetrinken)

06.04.19 Radeberger Biertheater – „Gute Ex – Schlechte Ex“ (inkl. Kaffeegedeck) 66 EUR  

12.04.19 Besuch einer der größten Osterausstellungen Deutschlands  58 EUR
 (inkl. Mittag, Kaffee, musik. Unterhaltung) 

18.04.19 „Loriot-Abend“ im Fritztheater in Rabenstein (Beginn: 19.00 Uhr) 45 EUR
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Unsere Leistungen: 

• Verkauf von 
Aufsitzmähern, Rasenmähern, 
Rasentrimmern, Kettensägen, 
Holzspaltern, Schneefräsen, 
Werkstattbedarf, Forstbedarf 
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• Reparatur & Wartung 
• Ersatzteilservice 


